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klasse, die Genossenschaftsbauern, die Angehörigen der Intelligenz und alle 
Werktätigen die Politik unserer Partei verwirklichen.
Den klaren, marxistisch-leninistischen Kurs unserer Partei im Dienst am 
Volk, in der Einheit von Wirtschafts- und Sozialpolitik setzen wir konsequent 
fort.
Das Fundament für alle unsere Erfolge ist und bleibt das unerschütterliche 
brüderliche Bündnis mit der Kommunistischen Partei der Sowjetunion und 
der Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken, ist und bleibt der unverrück­
bare Platz unserer Republik in der Gemeinschaft der Bruderländer. Auf die­
sem Fundament gestalten wir die Gegenwart und erbauen wir die Zukunft, 
verwirklichen wir die Lebensinteressen unseres Volkes am Gedeihen des 
Sozialismus, am Erstarken des Friedens und der Sicherheit. So sind wir zu­
gleich um so besser imstande, die internationalistische Verantwortung zu er­
füllen, die uns als Abteilung der kommunistischen Weltbewegung übertragen 
ist, und mitzuwirken an der weiteren revolutionären Veränderung des Erd­
balls.

Mit dem Blick auf die großen Zusammenhänge wird für jeden erst recht 
erkennbar, daß die führende Rolle der Partei der Arbeiterklasse ständig 
wächst. Bei der Gestaltung der entwickelten sozialistischen Gesellschaft stel­
len sich ihr immer wieder neue, anspruchsvollere Aufgaben. Darüber hinaus 
verlangt der Gang der internationalen Dinge, den der Sozialismus immer 
tiefer beeinflußt, verlangt die Auseinandersetzung zwischen den beiden gro­
ßen Gesellschaftssystemen, verlangt das erbitterte Ringen um ein Dasein der 
Menschheit in gesichertem Frieden von der Partei die Fähigkeit zu umsich­
tigem, zielstrebigem Handeln.
Dies alles vor Augen, halten wir es für eine Aufgabe von erstrangiger Be­
deutung, die Kampfkraft unserer Partei weiter zu erhöhen, die Einheit und 
Geschlossenheit ihrer Reihen zu festigen, damit sie jederzeit allen Anforde­
rungen und Stürmen des Lebens gewachsen ist. Tief verwurzelt in der Arbei­
terklasse und im ganzen Volk, getreu den Ideen von Marx, Engels und Lenin, 
durch das bewußte, schöpferische und disziplinierte Handeln der Parteiorga­
nisationen, aller Mitglieder unserer Partei gilt es, sich für die Wegstrecke 
nach dem IX. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands zu 
wappnen. Dazu werden gerade auch die Parteiwahlen 1975/76 ein wichtiger 
Beitrag sein.

Wie ihr wißt, weilte vom 6. bis 13. Oktober dieses Jahres eine Partei- und 
Staatsdelegation der Deutschen Demokratischen Republik zu einem offiziellen 
Freundschaftsbesuch in der Sowjetunion. Der Aufenthalt der Delegation 
gestaltete sich zu einer eindrucksvollen Demonstration der ewigen, unver­
brüchlichen Freundschaft zwischen unseren Parteien, Staaten und Völkern. 
Sie bekräftigt erneut, daß das Land Lenins der Pionier der Menschheits­
entwicklung ist, daß es Leistungen vollbringt, die mit gewaltigem Gewicht 
in die Waagschale der Auseinandersetzung zwischen Sozialismus und Im­
perialismus fallen. Als Hauptmacht unserer sozialistischen Staatengemein­
schaft beeinflußt die Sowjetunion am stärksten den revolutionären Welt­
prozeß, die großen Entscheidungen unserer Zeit im Kampf um Frieden, 
Sicherheit und die freie Entwicklung aller Völker.

Die Ergebnisse unserer Reise sind von historischer Tragweite. Damit wurde 
ein neuer Abschnitt in den Beziehungen zwischen der DDR und der UdSSR 
eingeleitet und wurden die Hauptrichtungen unserer allseitigen Zusammen­
arbeit auf lange Sicht festgelegt.
Während der Beratungen erwies sich wiederum, daß die Kampfgemeinschaft 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands und der Kommunistischen 
Partei der Sowjetunion der kraftvolle Motor der Entwicklung in den Bezie­
hungen unserer Länder ist.
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